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Uf ohme Baurehof in Kernei… von Nikolaus Schnaufer 
 
In dr Fruh, so um drei,  
Do kräht dr Gogasch schun in Kernei.  
 
Un schun misse welchi uffsteh’ 
Un sich um die Viechr umseh’. 
 
Vieli steigje um drei, vieli um finfi un um sechsi uff,  
Ja, un noot geht’s durch dr Tag, bis zum Schluss.  
 
Im Stall gibt’s viel Arweit un des ziegt sich ganz schee hii’,  
Fudre, Tränke, Ausmischte un melke die Kiih.  
 
S’ Mensch tragt die Milich in dr Milichsv’rei’,  
Dr Knecht fahrt schun zeitlich in die Schrooderei.  
 
Dr Knecht waas B’scheid 
Un er kennt sei’ Arweit.  
 
Er richt dr Ackr ordentlich heer,  
Do kamm’r widdr oo’baue, was will’mr noch mehr.  
 
Ja un’s Mensch kummt hoom vum Milichsv’rei’,  
Sie macht bei dr Gäns, Gatsche un Hinkl rei'.  
 
Sie fudrt’s Gfligls, die welle jo aa was fresse,  
Nochher is Frustuckszeit un geht zum esse.  
 
Ja un was far a scheenr Tag hem’mr heint  
Un’mr sieght jo soo weit.  
 
A scheenr blaur Himml un a gudi Luft,  
Dr Wind weht iwr die Beem un v’rspricht a gudr Duft.  
 
Ko Abgaase, ko Strooßelärm,  
So hott’mrs in Kernei gern.  
 
Die Sunn schaut am Fenschtr rei’,  
Do drin muss’mr jo glücklich sei’.  
 
Die Bauresfrau sagt zu ihre zwaa Kinnr:  
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„Los, los, ihr misst in die Schul, jetzt awr a bissl gschwindr!“ 
 
Wann’s haaßt in die Schul geh’, do ziegje sie sich  
Un die Mottr, die ärgjrt sich.  
 
Inzwische hott’r Baur aa gfruhstuckt un geht uff’s Feld naus 
Un freit sich: Am Knecht sei’ Arweit, schaut gut aus.  
 
Dr Baur kimmrt sich um die Wertschaft sehr 
Un’mr v’rlangt vun ehm aa nett mehr. 
 
Die Wertschaft v’rlangt,  
A gudi Fiihrungshand.  
 
Un do is unsr Baur dr richtichi Mann,  
Der des alles gut mache kann.  
 
Am Nammitag so um drei,  
Is dr Baur und dr Knecht widdr drhoom in Kernei.  
 
Dr Baur ruhgt sich noch a bissl aus,  
Dr Knecht fahrt noch uff’s Kleestick naus.  
 
Mäht a Fuhr Klee ab,  
Do kriegje die Ross, die Küh un die Sei was.  
 
Dr Knecht v’rsargt sei’ zwaa Ressr,  
Wäscht un balwiert sich, do geht’s ehm aa schun bessr.  
 
Gess henn sie alli satt,  
Die Baursfrau un’s Mensch henn’s joo aa gut g’kocht ghatt.  
 
Mr hott zwaa großi Gogasche gschlacht 
Un Ei’gmachtisupp und Paprikasch gmacht.  
 
Ja un dr gudi Kerneir Wei’  
Do muss’mr joo dankbar sei’.  
 
Am Baur sei’ Weib is im Haus die Chefin,  
Sie kocht gut un is unsr Kechin.  
 
Dr Knecht geht noch am Esse a bissl an die frisch Luft,  
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Natürlich zu seim Mensch, die wart schun druff.  
 
In ohnr Stund muss’r schun widdr hoomgeh’,  
Weil in dr Fruh muss’r zeitlich uffsteh’.  
 
Die Woch geht aa gschwind v’rbei,  
Außr die Ross v’rsargje, is dr Sunntag frei.  
 
Schun am Samschtag Oowed geht’mr ins Wertshaus 
Un sunntags schlooft’mr sich aus.  
 
Dr Knecht sagt, im Wertshaus is’s schee’ un g’mietlich,  
Awr’mr muss noot sunntags aa in die Kerch geh’ des gheert sich.  
 
Sunntags fahrt dr Baur un sei’ Weib un die Kinnr a bissl aus,  
Uff dr Hottr un ihre Feldr naus.  
 
Ja des scheeni Kernei,  
Do mecht’mr allmool drhoom sei’.  
 
Uff am Baurehof v’rgeht a gschwind die Zeit,  
Mr’is allmool b’schäftigt mit dr Arweit.  
 
Ja un so mach ich far heint widdr Schluss 
Un an alli Leesr a scheenr Gruß.  
 
 


